
F ! o r a. 

Regensburg , am 28. December 1842. 

L 0 r t g ! n a ! - A u f s ä tz e. 

^ac/ttray XM tiem i n der F t o r a ^Vro. 42. Ae-

^wdticAea Aa/-tatze äoer aasTroc/tnen derP/!an-

xen H e r r a Apot/te/*er T r a u n a t e i w e r ; 

von Dr . H o p p e . 

N i c h t teicht hat mich ein Au lsa t z beifähiger 
angesprochen ais der oben erwähnte von H e r r n 
Apotheker T r a u n s t e i n e r in Kitzbühi, indem er 
mir um so mehr ganz aus der Seeie geschrieben, 
und a!s ein W o r t zu seiner Zeit zu betrachten ist, 
da er ganz die Methode darsteüt, die ich seit J a h ­
ren mit immer steigendemErfotge angewendet habe. 

Längst schon hatte i ch desshaib den Vorsatz , 
meine bewährte Methode voiiständig erörtert dem 
Drucke zu übergeben, wie ich soiebes, wenn i ch 
nicht sein* i r r e , bereits früher unter dem T i t e i : 
i,das botanische Laborator ium, oder die Kuns t , Pflan­
zen für Herbar ien zu präpariren", angekündigt 
babe. D a ich indessen noch immer nicht Ze i t ge­
nug fand, diesen Vorsatz auszuführen, und es schwer­
lich jetzt noch , im vorgerückten A i ter , geschehen 
w i r d , was nun auch in obiger Hinsicht weniger 
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zweckmässig zu seyn scheint ; so sehe ich mich um 
so mein- veranlasst, einen kurzen Nachtrag zu ge­
hen , den , wie es scheint , Hr . T r a u n s t e i u e r 
setbst nicht hhdängtich erörtert hat. E r betrifft 
das Anfeuchten der gesammetten, noch in der 
Büchse behndtichen Pflanzen. — Ats in früher" 
Ze i ten, die Methode Pflanzen einzutegett, noch in der 
K indhe i t tag, und nur von unerfahrnen Studenten 
in einigen academischen Dissertationen oberfläch-
tich bekannt gemacht w a r , wurden die Pflanzen 
btoss in Papier getegt, kaum massig beschwert, 
und dann etwa in Vertauf von acht T a g e n , als 
iürs Herbar ium hintängtich präparirt und brauch­
bar, wieder herausgenommen. 

Unter solchen Umständen konnte es nicht feh-
tett, dass solche Pf lanzen, wenn sie im nassen Z u ­
stande eingelegt wurden, eher der Fäutniss anheim 
fielen, ats im getrockneten Zustande zu erscheinen 
Desshatb erschien dazumal eine Rege l : P f lanze" 
dürfen durchaus nicht im nassen Zustande einge 
tegt w e r d e n , da hiedurch ihre Fäutniss befördert 
w i r d . Diese, damats gotdene, jetzt vöttig nichtige 
R e g e l , bat s i c h , wie vietes aus dem Alterthume, 
durch mündtiche Uebertieferuug erhaben bis auf 
den heutigen Tag , und setbst H r . T r a u n s t e i n e r 
scheint biebei noch bedächtlicher zu W e r k e z " 
gehen, ats es w i rk t i ch nothwendig ist. 

Obwoht nun manchmat schon früh Morgens 
botanisirt w i r d und die Pflanzen nach E h r h a r t ' s 
Vorgange eingesammett we rden , , ,wenn sie noch 
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vom T h a u des Himmets (riefen , so kann es dach 
nicht fehien, dass soiche, den ganzen T a g in der 
Büchse umhergetragen und denSonnenstrahten aus­
gesetzt, ihre Feuchtigkeit vertieren und etwas we ik 
" e r d e n , was beimEiniegen nicitt wenig Unbequem-
iichkeit mit sich führt, wesswegen matt auch vorge-
schtagen hat, die Btechbüchse auf Excursionen im­
mer an die Schattenseite zu hängen. Unter atten 
diesen Verhäitnissen, sie mögen sich nun gestatten 
wie sie wotien, dürfte durch meine Methode Attes 
in Aitern beseitigt werden ; es ist fotgende: 

Abends , von einer botanischen Excurs ion zu­
rückgekommen, werden meine in der frei i ich nicht 
gar kieinen Botanisirhüchse bebndüchen Pdanzen 
mindestens mit einer haiben Maass frischem Wasse r 
angespritzt , und zuietzt das auf dem Boden ange-
sammette Wasser zwa r wieder herausgegossen, es 
könnte aber auch unbedingt in der Büchse ver-
hteiben, indem es, wenn auch zoiihoch ange-
sammett, den Pdanzen eher zuträgüch ais nach-
theitig dadurch geworden ist, dass durch die A u s ­
dünstung stets eine feuchte Atmosphäre in der 
Büchse bewirkt und die Lebendigkeit der Pf lanzen 
erhalten w i r d , indem nun aber auch durch diese 
Lebendigkeit die Pdanzen seibst, w ie i n einem 
Freibhause, sich des Fortwachsens bestreben und 
das L i ch t suchen, so erfordert es die N o t w e n d i g ­
keit, dass, da ohnehin beim Botanisiren die PHan­
zen so in die Büchse geiegt w e r d e n , dass die 
Spttzen derseiben aite nach einer Seite s ich be-
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nnden, nnn auch die Büchse so gesteht w i r d , dass 
jene Spi tzen atte nach der Höhe gekehrt s ind , i " 
dem hiedurch das Umbiegen der M a n z e n oder 
das K r u m m w e r d e n ihrer Spi tzen verhindert w i r d 

W e n n unter diesen Umständen am andern 
Morgen die Büchse geöffnet w i r d , uttd man zun' 
Einiegen schreitet, w i r d man die Pflanzen in ihrer 
ganzen Fr ische und derElasticttät aber ihrer Thei le 
so vorAnden, dass das Einfegen derselben nun recht 
con amore bewerkstell igt werden kann. Uttd so!) 
ten w i r k l i c h einige Pflanzen mit tropfbarer Flüssig­
keit behaftet seyn, was jedoch nur sehen der Fa l l 
i s t , so kann solches durch Schwingen mit steifem 
A r m augenblickl ich beseitigt werden. D a nun die 
Pflanzen atn andern Tage aus dem etwa feucht 
gewordenem Papiere herausgenommen und diese 
mit trockenen Papierlagen gewechselt we rden , * " 
ist ers icht l ich, dass die Nässe nicht den geringsten 
Nachtheif mit sich führe, uud auf die Pflanzen aus 
üben kann, w ie denn auf solche We ise auch alte 
sonst schwarz werdenden Pflanzen, als z. B. einige 
A r t e n von Perowico, PedtcMfarw, T o s K t a 
und viele andere, ih r völlig grünes K l e i d , wie im 
frischen Zustande , so auch kunstmässig getrocknet 
beibehalten, wie davon Tausende aus meiner Hand 
hervorgegangen s ind. 

! ch wünsche recht sehr, dass diese Methode des 
Anfeuchtens, ohne Vorur the i i aufgenommen, minde­
stens von Anfängern befolgt werden möchte, weif 
i ch überzeugt b i n , mir dadurch ihren Beifalf er-
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" " t h e n zu haben, i ch kann nicht schiiessen, ohne 
zum Nutzet) gedachtet- Anfänger noch beizufügen, 
dass es ais seht- zweckmässig yu erachten ist, 
wenn kieiue, etwa nur fingertange PHanzen, gieich 
"e im Ausgraben, in nasses Pan ie r gewickeit i n die 
M'it hse gelegt werden. Pass übrigens aiie Pf ian-
**<-'< ohne Unterschied vor dem Emiegen in die 
Wüchse von aiier anhängender E rde befreit und 
w « mögiich abgewaschen w erden müssen, dürfte 
" ich von seibst verstehen. 

t! G e s e H s c h a f t s - A n g e i e g e n h e i t e n . 

f^ie k. botanische Geseitschaft häit es bei dem 
bevorstehenden Jahresschtusse für ihre PHicht , eine 
kurz < Uebersicttt der Ereignissee und Veränderun­
gen weiche sich im Laufe des gegenwärtigen J a h ­
res bei ihr ergeben haben, tnitzutheiien und mit 
innigstem Wanke der vielen Bereicherungen zu ge­
denken, deren ihre Attr ibute sich während dieses 
Zeiträume? zu erfreuen hatten. 

W i r haben bereits in einem der vorhergehen­
den Biätter der einenden Ausze ichnung gedacht, 
" e i che der Geseitschaft während der Anwesenheit 
des Aiierhöchsten Hofes von München in unserer 
Stadt durch den Besuch der von i h r veranstatteten 
atigemeinen Pdanzen- und Früchte-Ausstettung zu 
fheit wurde. Diesem für sie so erfreutichen E r ­
eignisse wa r einige Monate früher ein anderes vor­
ausgegangen, indem sie am 3. M a i d. J . von Sr . 
Excett. dem He r rn FeidmarschahHeutenant Fre iher rn 
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" ich von seibst verstehen. 

t! G e s e H s c h a f t s - A n g e i e g e n h e i t e n . 

f^ie k. botanische Geseitschaft häit es bei dem 
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des Aiierhöchsten Hofes von München in unserer 
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v. W e ) d e n in Grätz die Nachr i cht erbiett , dass 
dersetbe s ich grossmüthigst bewogen gefunden babe, 
sein reichhahiges Herbar ium nebst a))en botanischen 
Büchern seiner Bibhothek a)s eine donatio intet' 
vivos der Gesehschaft abzutreten. Dieses hu)dvo))e 
Geschenk , dessen Benützung der Her r Donator 
bei Lebzeiten sich noch vorbehatten hat, w i r d ein­
stens gesondert, ats M u s e u m W e t d e n i a n t t u t ! 
i n den Räumen des GeseHschafts)oka)es aufgestettt 
werden und dasetbst für ewige Zeiten den erha­
benen S i n n seines Gebers beurkunden. 

Durch den T o d vertor die Gesettschaft h' 
diesem Jahre zwe i Ehrenmitgt ieder, Her rn Ober 
iandesgerichts-Präsidenten v. Seh t e c h t e n d at ' " 
Paderborn uttd H r n . Hofrath H a r t itt Et-tange", 
dann v ier correspondirendc Mitgt ieder: H rn . Hof­
ra th Dr. B r a n d e s in Satzuffetn, H r n . Dr . D r e -
j e r i n Copenhagen, H r n . Apoth. G r a b o w s k i i " 
Bresfau und H r n . Dr . V o g e t in A f r i k a . Dagege" 
fanden fotgende neue Aufnahmen statt.-

A . Z u E h r e n m i t g t i e d e r t t : 
1) Hr. Baron B e n j a m i n D e i e s s e r t zu Paris 
2) Se .Durch taucb tHr . Fürst P a u t E s t e r h a z z y 

V. G a t a n t h a , k. k.Österreich. GeheimerRath ' 
ausserordentticher Botschafter etc. in W i e n . 

3) Se. Excet). H r . C a s p a r B o n i f a z v. U r b a " , 
E r zb i scho f v. Bamberg. 

B . Z u c o r r e s p o n d ! r e n d e n M i t g H e d e r n : 
1) Hr. A ! b r e c h t B r a c h t , k. k. Österreich-

Hauptmann in Maüand. 
2) Hr. A i p h o n s e de B r e * b ! s s o n in Fa!aise. 
3) Hr. G r a f v. J a u b e r t in Par i s . 
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t) Mi-. K e i i n e r v. K ö i i e n s t e i n , k. k. öster 
reici ) .Hau])tmann in Verona. 

3) Hr . J o s e p h t-öch, H r . Med. in W i e n . 
6) Hr . S i e g f r i e d R e i s s e k , Hr . M e d , A d 

j u u k t a m k . k. N a t u r a i i e u k a b i n e t x u W i e n . 
7j Hr . Hr . P a u i L u d w i g R ö n t g e n in C h r i 

stian-<(ei(i in Schieswig Hoistein. 
8) Hr . N . F. S o y e r - W i i i e m e t in Nancy . 
9) Hr . F . S c h e e i e , Fastor i n Heersum in Hau 

nover. 
iO) Hr . F. L . S p i i t g e r h e r in Amsterdam. 
Ü ) Hr . E . T u c k e r m a n j u n . in Boston. 

C. X u o r d e n t i i c h e n ß l i t g i i e d e r u . 

!) H r . Hr . K r a u s , Director d e r k . b. i andwir th 
scitaftiicheu Centraiscinde in Schieissheim. 

-) H r . A i o i s M o s e r , Landar z t in Reichenhaii . 
3) Hr . P. L . S t r e h i e r , L e i t r e r a n der L a n d 

wirtitschafts und Gewerbsschuie in t*!goistadt. 
4) Hr . M i c h a e l T r o s t , Coope ra to r in Gerolds 

hausen. 
Hie Bibi iothek erhieit nacitstehende Schri f ten, 

theiis von den H r n . Ver fassern , theiis von den 
Herausgebern und Ver iegern ais Geschenk : 

1) E . B e r g e r , Cataiogus Herbar i i oder voll 
ständige Aufzäidung der [titanerogamisciien und 
cryptogamisclten Gewäcinse Deutschiands, !. 
The i i . Würzlnn-n, ! S 4 i . 

2j Dr . Z i e r i , aiigemeine Pdan/en/ucitt ais erste 
Abthei iung <ier Encykinpädie des Landbaues 
Zweite AuHage. München, 1840. 

3) J . S t u r m , t)eutschiands F iora i n A b b i i d u u 
gen nacl) der Natur unt Beschreibungen. L 
Abtheit , 71 — 86. Heft. Nürnberg, 1836—1842 . 

4) Koug i . Vetenscaps Academiens Handi ingar , 
für aor 1839. Stockhoim 1841. 

*-) Aorsberätteise otn Framstegeu i Fys ik och 
Kern! afgifven den 13. Mars 1839; af J . B e r 
z e t i u s . Stockhoim 1840. 
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6) Aorsberättetse om Technotog!ens Framsteg. 
Afg i fven den 31. M a r s 1839; af G . C. P a s c h . 
Stockbotm, 1841. 

7) Dr . C. H . S c h u t t z , Anatysis Cichoriacearum 
Patatinatus secundum systema articutatum. Lan­
d a u , 1840. 

8) J d . , Sceteton systematis articutat! Cichoria-
cearum. Landau . 1841. 

9) D r . C. R i e g e t , Untersuchung der 
Laaat/tt. L a n d a u , 1841. 

10) Statuten des naturwissenschafthchen Vereins 
des Harzes. Nordhausen , 1841. 

11) Ber icht des naturwissenschafttichen Vereins 
des Harzes für das J a h r 1840/4!. 

12) J . J . S c h m i t z e t E . R e g e t , Ftora Bonnensis 
Praemissa est L . C. T r e v i r a n i Comparat i " 
Ftorae Wrat istaviensisetRonnensis . Bonnae 1841 

13) Verze ichniss der 10. Ausstettung der k. k 
Gartenbaugesettschaft im September 1841. W i en 

14) Annats of the Lyceum of natura) history ot 
N e w - Y o r k . Vot. 1 — IV . 1824 — 1837. 

15) S c h r e n k , Enumerat io jttantarum novarum 
Petropot i , 1841. 

16) U n g e r , über den B a u uud das Wachs thm" 
des Dicotytedonen Stammes. St. Petersburg 1841 

17) De r s . , weitere Beobachtungen über die Same" 
thiere der Pflanzen. 

18) Ders . , mikroskopische Beobachtungen. 
19) Recueit des actes de ]a seance pubiique de 

TAcad. impe*r. des sciences de St. Petersbourg' 
tenu )e 29. Dcmb. 1840. St. Petersbourg. 1841 

20) Me*moires de t 'Academie imper. des sciences 
de St. Petersbourg. Tome HI. 5 et 6 tivrais 
Tome I V . 1. et 2. tivr. 1840. 3. et 4. ! ivr. 3 
l i v r . 1841. Tome V I . 3. et 4. tivr. 1841. 

21) Address a the anniversary meeting of the roya' 
geographica! society 24. May. 1841. By . G . P 
G r e e n o u g h . L o n d o n , 4841. 

22) S t r a h i e r , Uebersicht der um Ingotstad' 
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w i t d w a c h s e n d e n p i ta t te rogamischct t P H a n z e n . 
! n g o i s t a d t , 1 8 4 ! . 

-3) G . A . P r i t z e i , Attetttottarttttt r e v i s i o . A c c e d . 
t ab . V ) . L i p s i a e 184*!. 

-4 ) Fünfter J a h r e s b e r i c h t des b o t a n i s c h e n V e r e i n s 
a m M i t t e i - u n d N i e d e r r h e i n . C o b i e n z , 1 8 4 ! . 

-5) V V i r t g e n , F i o r a des R e g i e r u n g s b e z i r k s C u b -
i e n z . C o b i e n z , 1 8 4 1 . 

- 6 j J . B . M ü i i e r , h o t a t t i s c i t - p r o s o d i s c l t c s W ö r ­
t e r b u c h nebs t e i n e r C h a r a c t e r i s t i k t t e r w i c l t -
t i g s t en natüriichen F a m i i i e n . 1. u . 2. L i e f e r u n g . 
B r i t o n u n d P a d e r b o r n , 1S4Ü, 4 ! . 

27) B e r i c i t t über d i e k. it i a n d w i r t i t s c i t a f t i i t t n -
C e t t t r a i s c i t u i e z u S c i t i c i s s i t e i t n i m J a i t r 1S41. 
L a n d s h u t , 1841 , 

58) W . P . S c h i nt p e r et A . ] \ ! o u g e o t . M o n o 
g r a p h i e des p i an t e s foss i i es d u gres t t i g a r i c 
de ! a c h a i u e des Vosge s . !. p a r t i e . C o u i f e r c s 
et Cycade ' es . ! ! . p a r t Motntcnty iedone ' es et 
A c o t y i e d o n e e s . S t r a s s i t o u r g et P a r i s . 1841 . 

2 9 ) t ' ) ] ] i e t i n de ia s o c i e t e i m p e r . f t e s n a t u r a t i s t e s 
d e M o s c o u . A t t n e e l 8 4 0 . N r . ! — t V . A n n c e 
1 8 4 ) . N r . ! . ) H I V . A u t t c e 1842 . !. ! ! . Mosco t t . 

3 0 j M i t t h e i i u n g e n d e r F i o r a o d e r d e r Gese i t sc i t a t t 
tür B o t a n i k u n d G a r t e n b a u i n D r e s d e n . ) . ! i e t t . 
Dt-esdett u n d L e i p z i g , 1 8 4 1 . 

3 ! ) D r . G . K u t t z e , d i e F a r r n k t - a t t t e r i n k o i o t i r 
ten A b b i i d u n g e n nat tnge t reuer iäutcr t u n d bc 
s c h r i e b e n . !. B a n d 4. L i e f e r . L e i p z i g , ! 8 4 1 . 

32) ! ) ers . , S u p p i e m e n t e z u S c h k u h r ' s C a r i c e s . 
2. L i e f e r . L e i p z i g , 1 S 4 ) . 

33 ) Ab t tand l t t t t o en d e r t t a tu r f o r s thende t t Gcseü 
schaf f z u G ö r i i t z . ! ! ! . B a n d . !. He f t . Gör i i t z . 1841 . 

34) Ve rhan ' t iu t t g e t t des V e r e i t t s z u t - B e t ö r d e t t t n g 
des G a r t e n b a u e s i n d e n k ö t t i g i . p r e u s s i s c i n - n 
S t a a t e n . 32 . u . 3 3 . L i e f e r . B e r i i n , 1841. 42 . 

3-D V e r h a n d i u n g e t ) des V e r e i n s z u r Befördertutg 
des G a r t e t t - u n d F e i d b a u e s i n F r a n k f u r t a m 
M a i n . H . B a n d . 1. He f t . F r a n k f . a m Ma i t t , 1841 . 
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36) !)<-. F. H o t f u . G . H e y n h o t d . Ftc-a v o " 
Sachsen. F Band. Dresden , ]841 . 42. 

37) A . R e r t o t o n i i , Ftora itatica T o t o . !^ 
Fase. V . (G esc)), d. H r n . T o m m a s i n i !n Triest.) 

38) J a u b e r t et S p a c h , tttustrationes ptantaio" ' 
orientatium. F et H . L i v r . Bar is , i842. 

39. P e t e ) ' m a t ) ) ) , Taschenbuch derRota))ik. Leip­
z i g , 1842. 

40) H o f m a n n Edter von H o f m a n n s t h a ) , die 
6'<M'M&a dt Gittdea gege)) Brustkraukhe i te " 
naturhistorisch ut)d medicinisch bearbeitet 
W i e n 1842. 

41) D e r s . , das innere Leben der P r a t e r I r re " 
Hei)ansta)t. 1842. 

42) I d . , Genius morboruin epidemicus anno 1843 
Vindobonae observatus. Vt))dob. 1833. 

43) R ö n t g e n , Counnenta r ius inDodonae i s t i rp im" 
pemptades. W i r c e b . 1842. 

44) G u e p i n , suppi^ment ä )a Ftore de Alaine et 
Lo i r e . Angers 1842. 

45) v. M ü n s t e r , über d ieFuco ideen des Kupfer­
schiefers u. einige neue noch wenig bekannte 
fossite Pflanzen. 

46) R e i c h e n b a c h , feones Ftorae Gerutauicae 
Cenfur. V. (Geschenk S r . Majest. des Königs 
F r i e d r . A u g . v. S a c h s e n . ) 

47) D r . B. B i a s o t e t t o , Viaggio d i S. M . F? 
derico Augusto Re d i Sassonia p e r f s t r i a , Bat' 
matia e Montenegro. T r i e s t e , 1841. 

48) J . F. L a n g m a n n , F iora der beiden Gross-
herzogthümer Mecktenburg. Neustretitz, 184! 

49) G. M e n e g h i n i , A ighe itatiane e datmatiche 
Fase. L et H . Padova , 1842. 

50) Dr . G . L i e g e t , Anwe i sung ntit weiche') 
Sorten verschiedene Obstbaum-Antagen besetzt 
werden soiien. 2. Aufiage. Satzburg , 1842. 

5! ) H . C. v. H a f t , Bescbri jv ing van de vormh'g 
en ontwikket ing der Zaden va)) Cr inum ea-
pense Herb. 
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5-) ! d . , Nieuwe Bijdragen tot de Neederiandsche 
Fiora. Berste Stuk. 

*'3) F . L . S p i i t g e r t< e r, Obsers attones de tBgnonia-
ceis surinamensibus. 

54) ] J , Enutnertttio Fiücum et Lycopodiacearum, 
<]uas in Surittamo iegit. L e i d e n , 1840.. 

^5) ! d . , de ptantis novis surinamensibus. 
56) ! d , ubservationes de Voyr ia . 
5?) B r . F. T . K ü t z i n g , über die Polypiers cai-

ciferes des Lamouroux. Nordhauseu . t841. 
55) C h . i ^ l o r r e n , Metnoire sur ia formation de 

i ' lndigo dans [es feuüles du Potygonunt tinc-
toriutn. Bruxe i ies , 183!). 

5 )̂ Id . , Rechercbes sur temouvementct i 'anatomie 
du Styüdium graminifotium. Bruxei ies , 1838. 

60) ! d . , Reehercties physitdogiques sur tes Hydro­
phytes de ia Betgique. BruxeHes, ]s;SS. 

h l ) J o h a n n K e p p ! e r , kaiserticiter Matttetttatiker. 
Denkschri f t des historischen Vereins der Ober-
pfaiz u. von Regenstmrg. Regenstmrg, [842. 

62) E . R. a. T r a u t v e t t e r , de Samerar ia e t l s a -
tide generibus coonnentatio. )841. 

63) Dr . M . J . S c h i e i d e n u. Dr . J . R. T b . V o 
g e i , über das Atbumen, insbesondere der Le ­
guminosen. 

64) D r . M . J . S c h i e i d e n , Beiträge zur Anatomie 
der Cacteeu. St. Petersburg. 

"5) C. L i n n a e i , Mosa Ctiff'ortiana (lorens Harte-
campi. Lugdun i ßatavorum, 1736. (Besch, des 
M m . J . B. M ü i i e r in Medebach.) 

^0) S e i d e i , nteteorotogische Beobachtungen zu 
Bodenbacb bei Tetschen in Böhmen int J a h r 
1841. P r a g , 1842. 

°7) L . C. T r e v i r a n u s , über die Gattung L iw-
der/tia nebst einiget) Betrachtungen ubc r _d i e 
L ippcnbtumen. 

"^1 P. P o r t a i , s u b ' E rn i e osservazioni. N a -
Hob ' , 1842. 

"M) Beriebt über die erste Versammiung des natur-
wissensehaftiiehen Vereins fürTttütit^en. 1842. 
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70) G . W . B i s c h o f f , Bandbuch der botanischen 
Tertninoiogie. H . Bähte, 4. u. 5. A<<')K-iln"% 
Nürnberg, 1842. 

71) H . F. S o y e r - W i i i e t n e t , Obse rva t i on* * ' " ' 
queiques piatttes de France , sttivies du cata-
iogue des piantes vascuiaires des ettvirotts de 
Nattcy. N a n c y , 1828. 

72j i d . , Extra i t dtt precis des travanx de ia so 
riete royaie des sciences, iettres et arts de 
Nancy . 1832. 

73) ! d , Euphras ia officittaiis et especes voisittes 
E r i c a vagatts et tnttitidora. Nat tcy , 1835 

74) i d . , Gnaphai ium ttegiectum, nouv. esp^ce d " 
groupe des Fi iagin^es, avec des observation** 
sur ies autres especes francaises de ce groupe 
Nancy , 1836. 

75) I d . , precis des travaux de ia societe c e n t r a l 
d'agricuiture de Nattcy. N a n c y , 1837. 

76) ! d , s u r i e C e r a s t i u t n tnanticutn et quel)))!?* 
especes de ce genre. Erodiutnc i t i t t tnet tacitti" 
tutn avec des ttotes sttr queiques especes de 
ce genre. N a n c y , 183!). 

77) L . v. H e u f t e r , d i Ursachen des Pl iauze"* 
reicittthums in T i r o l . Innsbruck. 1842. 

78) J . E . W i k s t r ö m , Stockhoim s F iora . Stock­
ho im , 1S40. 

70) J . W . M e i g e u , D e u t s c h i a t t d s H o r a . H l . Band 
i ; * s e n , l S 4 2 . 

80) B r . A F. W i e g m a n t t und L . P o t s t o t f f . 
über die anorganischen Bestattdthetie der P d a " 
zett. E ine gekrönte Preisscitrift. B r a " " 
s chwe ig , 1842. 

S! ) Ch. N a u d i n , These pour le doctorat e*f 
sciences natureiies. Etudes sur la vege*tatio" 
des Soiauees, ia disposition de ieurs feuiiies 
et leurs inflorescences. P a r i s , 1842. 

82) Resume des observations met^oroiogiques, p<" 
M. Dupre z , et de ia fioraison des piantes, p^'' 
M. van Donke iaer , 1841. 
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^3) Q u e t e t e t , !nstruct!ons pour ['observation des 
phenomenes periodiques. 

^'f) S p r i n g , phenomenes periodiques du regne 
vegetat. 

^5) S c h w a n n , Instrttctionspour ['observation des 
phenomenes periodiques de [ hontme. 

^6) A . S p r i n g , Monographie de [a famibe des 
Lycopodiacees. 1 part. 1841. 

8?) G o d r o t t , Essai sur [es Rettoneutes ä fruits 
rides trattsversatetnent. Nancy , !840. 

^8) ! d . , quetques observations sur ta famitte des 
Atsinees. N a n c y , 1842. 

^9) T . K i r s c h t e g e r , Notices sur quetques faits 
de Teratologie vegetate. 

90) Erster uttd zweiter Jahresber icht des Gar ten­
bau-Ve re ins itt Mainz . M a i n z , 1841, 42. 

9!) Proceedings of the Academy of natura) Scien­
ces of Phttadetphia. Vo). 1. 1842. 

92) Dr . C. F r . P h v. M a r t i u s . die KartoHet-
Bpidemie der tetzten Jahre . München, 1842. 

93) Dr . C. F. A . L e d e b o u r , F i o ra ross ica .Fasc . 
H . Stuttgart iae, 1842. 

94) Dr . A. S ch u i z t e i n , über Corte j ; CaMawaM 
und Fo t i a Afa^a&at/tri. N a c h B [ u m e über­
setzt. München 1842. 

95) Vethattdtungett der k. k. GartenbaugeseHschaft 
in W i e n im Jahre 1841. 

96) Uebersicht der Arbe i ten und Veränderungen 
der setdessischen Gesettschatt für vatertändische 
Ku t tu r im J a h r 1841. Rres tau, 1842. 

Das Herbar ium der Gesellschaft bereicherten 
E'* Hr . M e t s c h in Suh) mit Pflanzen vomThürin-
R**r Wa tde , H r . Apotheker N i c k [es in Benfeld 

Depart. N i eder rhe in mit Pflanzen der dortigen 
hegend , H r . D r . R a b e n h o r s t in Dresden mit 
'"ehreren pbatterogamischen und eryptogamischen 
Gewächsen der Lausi tzer F t o ra , H r . Mihtärapo-
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theker v. S p r u n e r in Athen mit 224 Species grle 
chiseber PHanzen , H r . Lehre r W i r t g e n in Cob­
ienz mit t-tteittisetten P f lanzen, H r . Oberarzt P 
W i e r z b i e k i in Orawieza mit einer Cenfurie ba-
natisciter P f lanzen , H r . D r . P u c h In W i e n mh 
ausertesenen Gewäcitsett aus Böittnen, Sctdesie" 
und der Gegend von W i e n , H r . Apotheker G r a ­
b o w s k i in Bresiau utit einer Fortttenreihe des 
Gy/<.'-'-'.'- rr7/;<7<7/t-y attsSchtesien, Hr . Prof. Hr . E l " * 
s e i e in Laudshttt mit Pdanzett aus der Gegend 
von Werdettfeis, F rau Ajtotheker Jos. K a b i i k ' " 
Hohenetbe tnit Pflanzen aus dem Riesengebirget 
H r . Prof. Dr . M a t y itt Grätz mit seitenen Ge* 
VtäeitstttattsStcyt-rtttark, H r . T u c k e r m a n )"" 
m i t P d a n z e t t a u s N e u e t t g i a n d , Hr . K e t i n e r V " 
K ö 11 e n s t e i n in Verona mit itaiiettischen Gewäch­
sen, H r . Pitarmaceut C. M ü i t e r mit Pdanzen aus de'' 
Gegend von J e v e r , H r . Pastor S c h e e t e itt Heer* 
sum tttit settenett hanoverantschen Gewächsett " " d 
H r . R i e h t in St. Lou is tnit einer zw eitett Centura 
Pdanzen aus dem Missourigebiete. 

Der botanische Gat ten erttiett durch die M " ' " * 
ncenz des nunmehr le ider verstorbenen H r n . Obe'' 
postratbs Baron v. C i e m e n t in Frankfurt a ' " 
M a i n sehr vverthvoiie Senduttgen von tebettden Ge­
wächsett, Zw i ebe tu , Knoden und Sämereien, d a " " 
über 40 Kartoffetsorten und eine bedeutende A " ' 
zaht ökonomischer Samen von dem Vorstaude de? 
iandwirthschaft i iehen Centratsehnie in Schteisshei*"' 
H r n . Dr . K r a u s , ferner 5 Sendungen tebenderHe 
wachse aus den Geb i rgen von Reichenhati dtu'C*' 
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" " t t . Landarz t M o s e r dasetbst, 22 Stück Obst-
zwergbäume von H r . fnpesctor G e ! g e r dahier, 
Knoben von ̂ contten von Hrn . S c b o n g e r !n Ingo!-
Stadt, ausserdem noch Sämereien aus den botanischen 
Gärten in Ber t in , Hres iau, ( lartsruhe, Darmstadt, 
Er fur t , E r i angen , F r e i burg im B r . , Heidetberg, 
Kiet , L a i b a c h , L e i p z i g , M a r b u r g , München, St. 
Petersburg und Würzburg. A n diese , so w ie 

47 beitragende Mitgt ieder , weiche s ich mit 5(i 
Akt ien bet))eiiigt ttatten, konnten Gewächse und 
Kimereieu ans dem Garten der Gesehschaft ab­
gegeben werden. 

Schrift i iche wissenschaftliche Mittheitungen war ­
den in Jen zwöif staftgefundenen, monathchen 
Sitzungen im Ganzen 50 zur Vortage gebracht und 
diese grösstentheits schun in den gegenwärtigen 
Btättern der Oeffenttichkeit übergeben. 

W i r schtiessen diesen Be r i ch t , indem w i r ebenso 
den zahtreichen Aeusseruugen wobtwohender Theif-
"ahme, von wetchen dersetbe Zeugniss abtegt, den 
innigsten Dank zohen, ats uns auch der Hoffnung 
hingeben , dass ein ähnticher reger Ve rkehr unserer 
Gesettschaft auch ferner die Mittet darbieten werde, 
an der Entw ick tung und den Fortschritten der 
Wissenschaft wie bisher thätigen Antheit zu nehmen. 

H L B e r i ch t i g u n g. 

w e i t e B e r i c h t i g u n g w e g e n Corea? 
P e i F o o M i i S i e o . 

( V e r a ) . F ] o ra 1837. I.pag. 367 . ) 

heft, d" ' " ' ' ' " ' g e h e n d e n N r o . der Ftora pag. 748 
"det sich ein Aufsatz über C. PersoonH von 
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" " t t . Landarz t M o s e r dasetbst, 22 Stück Obst-
zwergbäume von H r . fnpesctor G e ! g e r dahier, 
Knoben von ̂ contten von Hrn . S c b o n g e r !n Ingo!-
Stadt, ausserdem noch Sämereien aus den botanischen 
Gärten in Ber t in , Hres iau, ( lartsruhe, Darmstadt, 
Er fur t , E r i angen , F r e i burg im B r . , Heidetberg, 
Kiet , L a i b a c h , L e i p z i g , M a r b u r g , München, St. 
Petersburg und Würzburg. A n diese , so w ie 

47 beitragende Mitgt ieder , weiche s ich mit 5(i 
Akt ien bet))eiiigt ttatten, konnten Gewächse und 
Kimereieu ans dem Garten der Gesehschaft ab­
gegeben werden. 

Schrift i iche wissenschaftliche Mittheitungen war ­
den in Jen zwöif staftgefundenen, monathchen 
Sitzungen im Ganzen 50 zur Vortage gebracht und 
diese grösstentheits schun in den gegenwärtigen 
Btättern der Oeffenttichkeit übergeben. 

W i r schtiessen diesen Be r i ch t , indem w i r ebenso 
den zahtreichen Aeusseruugen wobtwohender Theif-
"ahme, von wetchen dersetbe Zeugniss abtegt, den 
innigsten Dank zohen, ats uns auch der Hoffnung 
hingeben , dass ein ähnticher reger Ve rkehr unserer 
Gesettschaft auch ferner die Mittet darbieten werde, 
an der Entw ick tung und den Fortschritten der 
Wissenschaft wie bisher thätigen Antheit zu nehmen. 

H L B e r i ch t i g u n g. 

w e i t e B e r i c h t i g u n g w e g e n Corea? 
P e i F o o M i i S i e o . 

( V e r a ) . F ] o ra 1837. I.pag. 367 . ) 
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"det sich ein Aufsatz über C. PersoonH von 
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H m . S tud . L a n g z u E r i a n g e n , der aiieBerück-
sic i ' t igung verdient, indem dadurch nicht nur aufs 
Neue die Seibstständigkeit dieser A r t bewiesen wirdi 
sondern auch, was sehr w icht ig ist, die charakteri­
stischen Kennze ichen angegeben sind Daraus dass 
ich obige PHanze jetzt mit der Etiquette 6'. GeA-
Anrdl .Hon*?'? verschicke, hat H r . L a n g auch ge* 
schtossen, dass ich von meiner ehemaiigen Ansicht ' 
ais sey meine i 'danze von der [ScMM/irigc/ten g!e'* 
ches Namens nicht verschieden, zurnckgekornnte" 
sey. Hiess erhetiet aber noci ' deutiicher aus de'' 
Ber icht igung in F iora !837 p. 367, die ich daseibs* 
wegen dieser Pdanze ausgesprochen habe. Daseibst 
w i r d auch zu ersehen seyn, wie ich bemerkte, das* 
bei S t u r m (50. Heft) ,,die deutschen und iatei" '* 
scheu Diagnosen, a i s dem W e r k e g e m ä s s , a u * 
W i i i d e n o w e n t i e h n t, gänziich zu streichen seye"' 
der Wohnor t aber , die B e s c h r e i b u n g * ) u"d 
Bemerkung bie iben. ' Alan w i r d ferner Anden, dass 
dort eine abermaiige Auseinandersetzung diese' 
A r t in Verg ie ichung mit C. cawMcen^ LiHM. befind* 
i i ch ist, dass Data angegeben s ind, die nur an de'' 
fr ischen Pdanze an Or t und Steiie ausgemitteit wer­
den können, und dass schon dort der N a m e C t ! ) ^ 
jPersoonit Sieo. gehend gemacht worden ist. 

D r . H o p p e . 

*) So vie! ich wehts, hat S c h k u h r nirgends eine Be 
fichreibung von seiner Pnanze gegeben. 

(Hiezu L i teraturber . N r . 9 ) 
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